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T E R M I N K A L E N D E R 
 

03.11.2019 
04.11.2019 
06.11.2019 
06.11.2019 
10.11.2019 
11.11.2019 
bis 17.11.2019 

Weinwanderung – Spessart-Bund 
Unterricht FFW Berg-Rothenfels 
Mittwochswanderung – Spessart-Bund 
Anmeldeschluss für Winterlehrfahrt nach Frankfurt am 6.12.19 - BBV 
Glockenweihe auf Burg Rothenfels 
Laternenzug – KiGa Bergrothenfels 
Haussammlung „Helft Wunden heilen“ des VdK 

 

15.11.2019 
15.11.2019 
15.11.2019 
15.11.2019 
16.11.2019 
16.11.2019 
16.11.2019 
16./17.11.2019 
ab 20.11.2019 
22.11.2019 
22.11.2019 
24.11.2019 
29.11.2019 
29.11.2019 
30.11.2019 
06.12.2019 
09.12.2019 

Fälligkeit der Verbrauchsgebühren/Grund- u. Gewerbesteuern 
Unterricht MTA FFW Berg-Rothenfels 
Fasenachtseröffnung - RFV 
Faschingseröffnung u. Beamershow - CCB 
Pflanztag mit Freiwilligen im Spessart 
Spielzeugbasar in Bergrothenfels 
Theorie Jugendfeuerwehr Berg-Rothenfels 
Gedenkfeiern Volkstrauertag 
monatliches Seniorentreffen 
Tannen- u. Fichtenwedel stehen bereit 
Filmabend – Obst- u. Gartenbauverein Rothenfels 
Jahreshauptversammlung – Spessart-Bund 
Unterricht MTA FFW Berg-Rothenfels 
Versammlung der Jagdgenossenschaft 
Theorie Jugendfeuerwehr Berg-Rothenfels 
Anmeldeschluss für Winterlehrfahrt 
Aufstellungsversammlung für Kommunalwahl 

 

WICHTIGE HINWEISE: 
Sprechtag der Unteren Bauaufsichtsbehörde  Donnerstag, 14.11.2019 von 9.30 – 11.30 Uhr bei der VG 
Probealarm:     jeden 3. Samstag im Monat: 16.11.2019 
Abfuhr der DSD-Säcke:     mit der 3. Hausmüllabfuhr im Monat: 22.11.2019 
Abfuhr der blauen Papiertonne:    06.11.2019 

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung (sofern keine Ferientermine im Mitteilungsblatt angezeigt sind) 
Rothenfels:   Dienstag von 09.00 – 11.00 Uhr, Donnerstag 17.30 – 18.30 Uhr 
Bergrothenfels: Jeden 1. Dienstag im Monat von 17.15 – 18.15 Uhr 
 

 
Herausgegeben von der Stadt Rothenfels, Rathaus, Tel. 09393/409, im Selbstverlag 

1. Bürgermeister Michael Gram Telefon: 0160/4350047 
e-mail: Stadtverwaltung@rothenfels.de     internet: www.rothenfels.de  

 e-mail-Adresse: amtsblatt.rothenfels@vgem-marktheidenfeld.de 
Telefonnummer für die Seewiesenhalle in Bergrothenfels: 0151/21250775 

Kontoverbindungen: Raiba MSP IBAN: DE37 7906 9150 0008 8448 36, BIC: GENODEF1GEM 
Sparkasse Mainfranken IBAN: DE54 790 500 000 000 220 426, BIC: BYLADEM1SWU 

Forstdienststelle, Herr Huckle, Telefon 09391/9182512 oder 0173/8638653 
Jagdpächter: Matthias Harth 0171-444 55 99 

Sprechzeiten: Donnerstag 15.30 – 17.00 Uhr im VG-Gebäude/Anbau 



INFORMATIONEN DER STADT 
 
Kurz berichtet aus der 8. Sitzung des Stadtrates vom 24.09.2019 
 

 

Ortsbegang Friedhof Rothenfels - Anlage eines Urnenfeldes, 
Wegeverbindung im Friedhof Rothenfels 

 
Der Bgm begrüßt Landschaftsarchitekt Wolfgang Leimeister und  gibt einen kurzen Rückblick 
zum Verlauf des Projektes: „Anlage eines Urnenfeldes im Friedhof Rothenfels“. 
Der Stadtrat hat Kenntnis von der Planung und billigt diese. Festgelegt wurden noch Details 
wie Wegeführung und Anzahl Parkplätze. 
 
 

 

Ortsbegang Platz vor dem alten Feuerwehrhaus Rothenfels mit 
Treppenanlage 

 
Der Bgm liest aus den bisher besprochenen Unterlagen/Beschlüssen nochmals das Planziel 
der Umgestaltung vor. 
Herr Leimeister zeigt kurz den bisherigen Entwurf, der mit den Ämtern entsprechend 
abgesprochen war.  
Der Stadtrat hat Kenntnis von der Planung und billigt diese. 
Es soll nun die zeitnahe Einreichung des Förderantrags angegangen werden mit vorzeitiger 
Baufreigabe um Ausschreiben zu können. 
 
 

 

Sanierung Rathaus Rothenfels - Beschlussfassung über die Vergabe von 
techn. Gebäudeausrüstungsplanungsleistungen 

 
Für die Planung der techn. Gebäudeausrüstung bezüglich der Rathaussanierung wurden 3 
Büros aufgefordert ein Angebot abzugeben, 1 Angebote wurden eingereicht. 
Das Planungsbüro plan:es (Uffenheim) hat das wirtschaftlichste Angebot abgegeben. 
Die Verwaltung hat es geprüft und gebilligt. 
 
Der Stadtrat nimmt das Angebot des Planungsbüros plan:es (Uffenheim) vom 09.09.2019 für 
die Planung der techn. Gebäudeausrüstung bezüglich der Rathaussanierung an. 
Der Bürgermeister wird ermächtigt einen entsprechenden Vertrag zu unterzeichnen. 
Es dürfen aufgrund der Förderbestimmungen jedoch nur die Lph. 1 – 3 übertragen werden. 
 
 

 

Bauantrag zum Umbau des vorhandenen Raiffeisenbankgebäudes zu einer 
Kindertageseinrichtung Bauort:  Fl. Nr 1183/6 und 1183/7,  
Zum Schlangenbrunnen 1, Gemarkung Bergrothenfels 

 
Der Bgm begrüßt Architekt Bernd Müller der zum Bauantrag ergänzend den Stadtrat davon 
unterrichtet, dass die Bebauungsplangrenze durch das Grundstück für den Kindergarten 
geht. Angrenzend gibt es einen Streifen mit Bestimmungen für ein Gartenbaugebiet und für 
den Rest des Grundstückes weitere andere Vorgaben. Nach Rücksprache mit dem 
Landratsamt würde dieses den Bauantrag zum momentanen Zeitpunkt nicht genehmigen.  
 
Sein Vorschlag für die weitere Vorgehensweise ist nun dahingehend, dass das Büro BMA 
sofort weitere Gespräche mit dem Landratsamt sucht und die Änderungen des Bebauungs-
planes ausarbeitet, die in der nächsten Sitzung beschlossen werden können. Das Prozedere 
sollte dann bis zum Jahreswechsel abgeschlossen sein, der Bauantrag wird jetzt schon 
eingereicht. 
Der Stadtrat stimmt dem Bauantrag zum Umbau des vorhandenen Raiffeisenbankgebäudes 
zu einer KiTa, Bauort: Fl. Nr. 1183/6, 1183/7, Zum Schlangenbrunnen 1, Gemarkung 
Bergrothenfels zu. Das Einvernehmen zu der beantragten Befreiung) vom Bebauungsplan 
wird nach § 31 Abs. 2 BauGB erteilt.  



 

 

Bauantrag zur Aufstockung auf bestehende Garage 
Bauort:  Fl. Nr 303/12, Hinter der Halle 4, Gemarkung Bergrothenfels 

 

Der Stadtrat sieht durch die Abweichungen vom Bebauungsplan die Grundzüge der Planung 
als nicht berührt an und hält sie für städtebaulich vertretbar. Der Stadtrat stimmt dem 
Bauantrag zur Aufstockung auf bestehende Garage, Bauort: Fl. Nr. 303/12, Hinter der Halle 
4, Gemarkung Bergrothenfels zu. Das Einvernehmen zu der beantragten Befreiung vom 
Bebauungsplan wird nach § 31 Abs. 2 BauGB erteilt.  
 
 

 
Vereinspauschale 2019 - Förderung des außerschulischen Sports 

 
Mit Schreiben vom 16.08.2019 informiert das Landratsamt über die staatliche Förderung der 
Sportvereine (außerschulischer Sport). Die Landkreisförderung beträgt 2019 wieder 0,13 € 
pro ermittelter Mitgliedereinheit (ME). Die Städte/Gemeinden werden gebeten sich zu 
beteiligen. In Rothenfels kommt nur der SV Bergrothenfels in den Genuss der 
Sportförderung. Bisher hat sich die Stadt in gleicher Höhe wie der Landkreis beteiligt.  Bei 
Beibehaltung der Vorgehensweis ergibt sich für 2019 folgende Förderung:  
2.701 ME * 0,13 € = 351,13 € 
 
Die Stadt Rothenfels beteiligt sich an der Sportförderung wieder in gleicher Höhe wie der 
Landkreis. Der errechnete Betrag in Höhe von 351,13 € wird dem SV Bergrothenfels als 
freiwilliger Zuschuss gewährt. 
 
 

 
Informationen aus der laufenden Verwaltung 

 

Der Bgm weist darauf hin, dass auch unsere öffentlichen Gebäude künftig nicht mehr nach  
23 Uhr angestrahlt werden, die Strahler des  Kirchturms in Rothenfels wurden bereits 
entsprechend umprogrammiert. 
 
 
Bei der jährlichen Prüfung der Standsicherheit von Grabmalen wurden auf beiden Friedhöfen 
in Rothenfels und Bergrothenfels keine Beanstandungen gefunden. 
 
 

 

Informationen aus der laufenden Verwaltung  -  Schäden Bergrothenfelser 
Straße ab Gasthaus Burgblick bis zur Burg 

 
Mit Herrn Krämer vom Landratsamt hat der Bgm außerdem bei einem Ortstermin die 
Bergrothenfelser Straße ab Gasthaus Burgblick bis zur Burg begutachtet, die ja massive 
Straßenschäden aufweist.  
Nachdem die Übernahme dieser Straße durch die Stadt Rothenfels noch länger dauert, da 
der Landkreis eine umfassende Sanierung vorerst nicht plant kam man überein, diesen 
Straßenabschnitt vom Landkreis instand zu setzen zu lassen. 
Der Bgm liest den Brief vor, den die Verwaltung an den Kreisbauhof zur Bestätigung der 
Vereinbarung und Bitte um Bestätigung senden wird. 
 
 
 Informationen aus der laufenden Verwaltung  -  Christbäume 
 
Der Bgm erinnert an den jährlichen Christbaumverkauf der für unsere Bürger stattfindet. 
Leider gibt es immer weniger Christbäume in unserem Wald und bereits letztes Jahr hat der 
Bauhof nur mit Mühe genügend Bäume schlagen können. Wir werden versuchen dieses Jahr 
nochmals den Verkauf durchzuführen, werden dann aber einige Jahre diesen aussetzen 
müssen, damit genügend Christbäume nachwachsen können. 
 
 



 
Informationen aus der laufenden Verwaltung  -   Kommunale Allianz 

 
Der Bgm berichtet von einer Sitzung der Kommunalen Allianz: 
unter anderem waren Tagesordnungspunkte: es soll VG-weit ein Informationssicherheits-
konzept erarbeitet werden, wie personenbezogene Daten gesichert werden sollen/müssen. 
 
Ein größeres Thema in der Kommunalen Allianz ist die „Biotopentwicklung“, das bereits in 
vorherigen Sitzungen angesprochen wurde und bei der Stadtrat Dr. Jörg Merholz dazu 
referiert hat. Die Vorsitzende Frau Schmidt-Neder lässt ihren Dank über den Bgm ausrichten.  
 
Nachdem Kommunen einen wertvollen Beitrag zur Erhaltung der biologischen Vielfalt leisten 
könnten mit einem bayernweiten Biotopverbund, hat die Kommunale Allianz bereits eine 
Karte mit geeigneten Flächen aus dem Ökoflächenkataster ermittelt und bewertet. 
Entsprechende Maßnahmen könnten weiter entwickelt und durchgeführt werden. 
 
Zuerst muss aber geklärt werden, welche Kommunen bereit sind sich grundsätzlich an 
Biotopverbundmaßnahmen zu beteiligen. Erst dann können weitere fachliche Unterstützer 
herangezogen werden, Maßnahmen abgestimmt, Kostenschätzungen vorgenommen bzw. 
evtl. Förderungen geklärt werden. 
 
Die Mitglieder des Stadtrates sind dafür an der Biotopverbundmaßnahmen Interesse zu 
bekunden. 
 
 

 
Informationen aus der laufenden Verwaltung  -  Wald 

 
Der Bgm liest Informationen von Herrn Förster Huckle aus dem Stadtwald vor: 
Die extreme Hitze und Trockenheit macht leider weiter unseren Bäumen zu schaffen. Der 
Bgm zeigt Bilder der riesigen Fichtenholzpolter die der Förster wegen dem Borkenkäfer aus 
dem Wald geschafft hat.  
 
Der Wertverlust ist immens, da die Kosten der Aufarbeitung oft den Holzerlös übersteigen. 
Ein Ende des Baumsterbens ist leider nicht absehbar. 
Auch Kiefern sterben durch die Trockenheit ab, sind aber nicht durch den Borkenkäfer 
bedroht so dass diese zunächst im Wald stehen bleiben können. Ein weiteres Problem ist, 
dass nicht genügend Unternehmen zur Verfügung stehen um schadhaftes Holz aus dem 
Wald zu fahren, so dass die Gefahr besteht dass weitere Bäume befallen werden bevor die 
Aufarbeitung und Abtransport erfolgen kann. 
 
Von unserem Hiebsatz 3200fm sind rund zwei Drittel eingeschlagen, davon sind ca.1200fm 
Schadholz. Herr Huckle schlägt vor den Einschlag zu drosseln. 
Zum einen Aufgrund des schlechten Preises, hier würde er überhaupt keine Kiefern mehr 
schlagen zum anderen um nicht über den Hiebsatz zu kommen, bei einem Einschlag der 
noch ausstehenden Baumarten lt. Plan. 
 
Der Preis für Buchenholz ist annehmbar, daher würde er beim Bucheneinschlag nicht ganz 
auf den Einschlag verzichten um auch den Brennholzbedarf der Bürger zu decken, aber 
schon reduzieren. Stangenlose könnten in diesem Jahr entfallen, da ohnehin nur fünf bis 
sechs Stück vermutlich anfallen würden und genügend Nadelholz zur Verfügung steht. 
 
Einzig das Eichenholz hat einen konstant hohen Preis, wobei der Einschlag nach Plan aber 
bereits erfüllt ist. Herr Huckle könnte weitere einzelne Eichen fällen lassen, wenn dies 
gewünscht wird. 
 
 
  



 
Nach kurzer Diskussion wurden folgende Entscheidungen getroffen: 
 
Die Mitglieder des Stadtrates sind dafür die Kiefern wie vorgeschlagen stehen zu lassen. 
 
Die Mitglieder des Stadtrates sind dafür den Bucheinschlag zu reduzieren aber nicht 
einzustellen, so dass auch Buchenbrennholz durch unsere Bürger bestellt werden kann. 
 
Die Mitglieder des Stadtrates sind dafür einzelne gute Eichen noch einzuschlagen 
 
Die Mitglieder des Stadtrates sind dafür in diesem Jahr auf Stangenlose zu verzichten. 
 
 

1. Bgm. Michael Gram                                             25.09.2019 
 
 
 

Kurz berichtet aus der 9.Sitzung des Stadtrates vom 22.10.2019 
 

 

Beschlussfassung über die Beschaffung von neuen Schutzanzügen für die 
FF Berg-Rothenfels 

 
Der Bgm begrüßt zu diesem Tagesordnungspunkt Bernhard Straub, den 1. Kommandanten 
der Feuerwehr sowie Manuel Straub den 2. Kommandanten. 
 
Die Freiwillige Feuerwehr Berg-Rothenfels beabsichtigt neue Schutzanzüge für die 
Feuerwehrdienstleistenden zu beschaffen. Es werden für die Atemschutzgeräteträger acht 
Hosen und Jacken benötigt und für die Technische Hilfe Leistung 15 Hosen und Jacken. 
 
Zu diesem Zweck wurden drei Firmen zur Angebotsabgabe aufgefordert. Alle drei Firmen 
gaben ein gültiges Angebot ab. 
 
Die Firma Viking gab, mit einer Angebotssumme von 23.247,84 € brutto, das wirtschaft-
lichste Angebot ab. Für die acht Anzüge der Atemschutzgeräteträger wird hier noch vom 
Freistaat Bayern ein Zuschuss von 300,00 /Anzug gewährt. 
 
Die Wertung der Angebote erfolgte bereits im nichtöffentlichen Teil. 
 
 
Kommandant Bernhard Straub berichtet, dass die jetzigen Anzüge bereits über 20 Jahre alt 
und entsprechend abgetragen sind. Bayernweit werden technisch neuere Anzüge bereits seit 
Jahren ausgetauscht und er beschäftigt sich schon seit zwei Jahren über eine sinnvolle 
Auswechslung bzw. Ergänzung der Rothenfelser Bekleidungs-Ausstattung. 
 
Es wurden verschiedene Anzüge angeschaut, getestet und entsprechende Angebote 
eingeholt. Bernhard Straub legt dem Stadtrat auch einen Musteranzug zur Begutachtung vor.  
Für die Atemschutzgeräteträger, die an vorderster Front mit dem Feuer kämpfen sollen für 
diesen Zweck technisch optimierte (acht) Anzüge beschafft werden, ebenso eine leichtere 
Version für die Technischen Hilfe-Leistungen (15 Stück). 
Seitens des Freistaates Bayern wird eine Zuwendung in Höhe von insgesamt 300,00 € 
(200,00 € / Jacke Atemschutzgeräteträger, 100,00 € / Hose Atemschutzgeräteträger) 
gewährt. Das ergibt somit 2400€ Zuschuss. 
Diese Zuwendung ist bei den Angebotspreisen noch nicht berücksichtigt. 
 
Etwas ungewohnt war die beige Farbe des Anzuges der präsentiert wurde. Kommandant 
Straub teilt dazu mit dass verschiedene Farben begutachtet wurden und  dass die Hitze hier 
besser reflektiert wird und der Feuerwehrmann selbst besser gesehen wird.   



 
Beschluss: 
Der Stadtrat Rothenfels erteilt der Firma Viking den Auftrag zur Lieferung der neuen 
Schutzanzüge gemäß dem Angebotspreis von 23.247,84 € brutto. Der Bürgermeister wird 
ermächtigt den Auftrag zu erteilen. 
 
 

 

Vollzug des Baugesetzbuches; 2. Änderung/Aufhebung des 
Bebauungsplanes "Am Weiher", Bergrothenfels 

 
Der Bebauungsplan der Stadt Rothenfels „Am Weiher“ wurde am 01.12.1980 rechtskräftig. 
Die 1. Änderung des Bauleitplanes wurde am 02.05.1985 rechtsverbindlich. 
 
Festgesetzt ist ein Dorfgebiet (MD). Das Plangebiet ist fast vollständig bebaut, die 
Erschließungsanlagen hergestellt. 
 
Voraussetzung für die Genehmigung des geplanten Kindergartenbaues auf FlNr. 1183/7, 
1183/6 und 1183/5 ist entweder die Änderung und Aufhebung des Bebauungsplanes. 
 
Nach einer Aufhebung richtet sich die Bebauung nach § 34 bzw. 35 BauGB. 
 
 
In der letzten Stadtratssitzung wurde von Architekt Bernd Müller bereits berichtet, dass die 
Bebauungsplangrenze durch das Grundstück des Kindergartens geht. Der Bgm informiert, 
dass das Landratsamt sich die Planungen vor Ort angesehen hat und nach Rücksprache 
eine Aufhebung des Bebauungsplanes möglich ist. 
Dadurch wird eine längerdauernde Änderung des Bebauungsplanes vermieden und die 
Baupläne können zur Genehmigung eingereicht werden. 

 
Beschluss: 
Der Bebauungsplan „Am Weiher“ soll aufgehoben werden. Die VGem Marktheidenfeld wird 
mit der Unterlagenerstellung und dem Aufhebungsverfahren beauftragt. 
 
 

 
Informationssicherheits-Managementsystem 

 
Einführung eines Informationssicherheits-Managementsystems für die Kommunale 
Allianz Raum Marktheidenfeld 

 
Hintergrund 
Bayerische Kommunen sind durch Artikel 11 BayEgovG zur Einführung und zum Betrieb 
eines Informationssicherheitskonzepts verpflichtet. Dies muss bis zum 01.01.2020 eingeführt 
sein und danach in Betrieb gehalten werden. 
 
Informationssicherheit 
Die rechnergestützte Informationsverarbeitung stellt die öffentliche Verwaltung vor immer 
größere Herausforderungen. Über die Jahre hinweg haben sich die technischen 
Möglichkeiten, aber auch die Anforderungen an die Informationstechnik (IT) stetig 
weiterentwickelt. Heute sind nahezu alle kommunalen Aufgabenbereiche auf IT-Systeme 
angewiesen. Aus der immer komplexeren Vernetzung der IT wachsen die Risiken für die 
Informationssicherheit in den Kommunalverwaltungen. Zu den größten Bedrohungen zählen 
neben technischem Versagen auch Schwachstellen in IT-Systemen und Anwendungen, 
organisatorische Mängel, menschliche Fehlhandlungen, aber auch vorsätzliche Handlungen 
(z.B. Hackerangriffe).  
 

 
  



 

Um die Schutzziele der Informationssicherheit zu erreichen, müssen deshalb organisa-
torische und verfahrenstechnische Maßnahmen getroffen werden.  
So ist für alle Daten zu gewährleisten, dass 

• nur Befugte Daten zur Kenntnis nehmen können (Vertraulichkeit) 
• Daten während der Verarbeitung unversehrt, vollständig und aktuell bleiben 

(Integrität) 
• Daten zeitgerecht zur Verfügung stehen und ordnungsgemäß verarbeitet werden 

können (Verfügbarkeit)  
Dabei umfasst Informationssicherheit den Schutz von jeglichen Informationen (einschließlich 
personenbezogener Daten), jeglicher Art und Herkunft, unabhängig davon, ob sie auf Papier 
oder digital gespeichert sind. 
 
Informationssicherheitskonzept 
Das Informationssicherheitskonzept ist das zentrale Dokument im Sicherheitsprozess einer 
Behörde. Es zielt darauf ab, Informationen durch technische Sicherheitslösungen und durch 
geplantes und organisiertes Vorgehen aller Beteiligten zu schützen.  
Es erfasst den IST-Stand der maßgeblichen Geschäftsprozesse einer Behörde und die diese 
unterstützende Infrastruktur, IT-Systeme und Anwendungen. Hierbei sind die jeweiligen 
Schutzbedarfe und die bereits vorhandenen Sicherheitsmaßnahmen zu dokumentieren. Aus 
den Stärken und Schwächen, die sich aus der Bestandsaufnahme ergeben, wird ein 
Maßnahmenkatalog abgeleitet.  
 
Umsetzung 
Das Sicherheitskonzept muss umgesetzt, regelmäßig aktualisiert, verbessert und an neue 
Rahmenbedingungen angepasst werden. Voraussetzung für die sinnvolle Umsetzung und 
Erfolgskontrolle von Sicherheitsmaßnahmen ist eine systematische Vorgehensweise. 
Deshalb ist die Auswahl eines Informationssicherheitsmanagementsystems (ISMS) 
erforderlich. Dieses legt fest, mit welchen Instrumenten und Methoden das Management die 
auf Informationssicherheit ausgerichteten Aufgaben und Aktivitäten nachvollziehbar lenkt.  
 
Informationssicherheitsbeauftragter 
Entscheidend für den Betrieb des Konzeptes ist die Benennung eines Informations-
sicherheitsbeauftragten (ISB). Zu seinen Aufgaben gehört es, den Sicherheitsprozess zu 
steuern, die Erstellung des Sicherheitskonzepts und zugehöriger Teilkonzepte und 
Richtlinien zu koordinieren, Realisierungspläne für Sicherheitsmaßnahmen anzufertigen 
sowie ihre Umsetzung zu initiieren und zu überprüfen, der Leitungsebene und anderen 
Sicherheitsverantwortlichen über den Status der Informationssicherheit zu berichten, 
sicherheitsrelevante Vorfälle zu untersuchen sowie Sensibilisierungen und Schulungen zur 
Informationssicherheit zu initiieren und zu koordinieren. 

Ausgangslage im Raum Marktheidenfeld 
Die Verwaltungsgemeinschaft Kreuzwertheim hat bereits ein Informationssicherheitskonzept 
erstellt und eingeführt. Für die einzelnen Gemeinden der VGem Marktheidenfeld, dem Markt 
Triefenstein und der Stadt Marktheidenfeld liegt derzeit kein Konzept vor. Die Sinnhaftigkeit 
einer Kooperation im Bereich der Informationssicherheit wurde in der Allianzsitzung vom 
27.06.2019 bestätigt.  
 
Interkommunale Zusammenarbeit 
Unter dem Projekttitel „Einführung eines Informationssicherheitsmanagementsystems für die 
Kommunale Allianz Raum Marktheidenfeld“ soll die gemeinsame Vergabe des Konzeptes 
und Beauftragung eines externen ISB für mehrere Gemeinden erfolgen.  
 
 
 
 
 
 
 
  



 
Auftragseinheiten 
1. Erstellung eines gemeinsamen Informationssicherheitskonzeptes 
2. Pauschale Dienstleistung der Stellung des externen Informationssicherheitsbeauftragten 

mit einer Dauer von 3 Jahren 
(Es besteht keine Verpflichtung, einen externen Berater zu beauftragen. Allerdings fehlt 
es ggf. intern jedoch an den notwendigen zeitlichen Ressourcen oder fachlichem 
Wissen.) 

 
Finanzierung  
Die Kostenschätzung für die gemeinsame Einführung eines Informationssicherheits-
managementsystems liegt bei 150.000€. Die Kommunale Allianz Raum Marktheidenfeld e.V. 
beabsichtigt, Zuwendungen des Freistaates Bayern zur Förderung der interkommunalen 
Zusammenarbeit über die Regierung von Unterfranken zu beantragen. In Aussicht gestellt 
werden hierfür max. 90.000€.  
 
Der Bgm. weist daraufhin, dass schnellstmöglich die Förderung des Projektes eingereicht 
werden muss, bevor die Fördertöpfe leer sind, deshalb sollte der Stadtrat zügig die 
grundsätzliche Beteiligung an der gemeinsamen Vergabe des Konzeptes heute entscheiden.  
Einführen müssen wir das Konzept sowieso, nur gemeinsam mit der Kommunalen Allianz 
bekommen wir diese Einführung gefördert. 
 
 
Beschluss 
Die Stadt Rothenfels beteiligt sich an der gemeinsamen Einführung eines 
Informationssicherheits-Managementsystems der Kommunalen Allianz Raum 
Marktheidenfeld (Auftragseinheit 1 und/oder 2). Der Bürgermeister wird damit beauftragt, 
einen geeigneten Kostenverteilungsschlüssel mit der Lenkungsgruppe festzulegen.  
 
 

 
Informationen aus der laufenden Verwaltung 

 
Rathaussanierung:  
 
Der Bgm berichtet, dass nach der Vergabe der elektrischen Arbeiten im Rathaus, die die 
HWS Firma bereits im Haus war um die genauen Gegebenheiten zu prüfen und  Mängel in 
der Elektroinstallation festgestellt hat. 
 
Erfreulicherweise konnte nach Abstimmung mit der Städtebauförderung der Regierung  
erreicht werden, dass wir noch Kosten zur Sanierung nachmelden können.  
Dies betrifft vor allem die teils veraltete elektr. Leitungsverlegung und Lampen im 2. Stock 
sowie auch Kosten für die Versetzung des Thekenbereichs im 2. OG, hier brauchen wir ja 
wieder Wasser und AbflussanschlüsseQ 
 
Ebenso können wir den Austausch der alten Ölheizung mit in die Kostenaufstellung nehmen.  
Zwar werden sich die Gesamtkosten der Sanierung dadurch erhöhen, aber eine neue 
Heizung hätten wir so oder so anschaffen müssen und so haben wir sie in der (90%) 
Förderung mit enthalten.  
Nach einem ersten Gespräch wäre eine  Gasheizung möglich - wobei der Standort eines 
Gastankes überlegt werden muss, alternativ eine Pelletheizung, dies wird jedoch noch alles 
zu gegebener Zeit dem Stadtrat vorgelegt und beschlossen. 
 
Die Kostenberechnung wird von einem Fachbüro erledigt, hier konnten wir eine 
Auftragslücke nutzen die sich aufgetan hat, so dass die Kostenberechnung bis Anfang 
November vorliegen sollte. Dann können wir den Förderantrag bei der Regierung stellen. 
 
Bis es dann tatsächlich mit dem Umbau losgeht wird es vermutlich Herbst 2020 sein, da erst 
nach dem Förderbescheid ausgeschrieben werden kann. 
  



 
Platz vor altem Feuerwehrhaus 
 
Hier wird von Herrn Leimeister noch die Kostenaufstellung fertiggemacht. Was uns viel 
Arbeit macht, ist die Grundstücksbesitzer am Stelzengraben ausfindig zu machen, da wir hier 
die Grenzen bereinigen wollen. Es handelt sich nur um ein paar Quadratmeter die gekauft 
oder durch eine Nutzungsvereinbarung gesichert werden. 
Wenn dies alles vorliegt, kann der Förderantrag bei der Regierung eingereicht werden. 
 
 
Friedhofbaustelle Rothenfels 
 
Im Friedhof soll es bis Allerheiligen alles soweit fertig sein, der äußere Weg auf der Wiese 
wird danach weitergebaut, die Anpflanzungen werden vermutlich im Frühjahr vorgenommen. 
 
 
Kanalbaustelle in der Hauptstraße in Rothenfels 
 
Der Bgm informiert, dass hier alles planmäßig läuft. 
Der Förderantrag für die Kanalsanierung läuft, es wären von den 130.000 Euro Kosten - 
46.000€ zu erwarten, wenn wir als förderfähig eingestuft werden. 
 
 
Bäume Stelzengraben 
 
Der Bgm berichtet, dass im unteren Bereich des Stelzengrabens ein Baum auf die gesperrte 
Brücke bzw. auf den Zaun zum angrenzenden Pfarrgarten gefallen ist.  
Nach der Besichtigung durch mit dem Flußmeister des WWA, wurde die Zuständigkeit 
geklärt. Die Stadt muss sich um die Sicherung des steilen Hanges und der Bäume kümmern. 
An dieser Stelle ist es jedoch nicht so einfach die Bäume zu fällen diese Arbeiten werden 
nach Laubwurf stattfinden. 
 
 

 
1. Bgm. Michael Gram                                             23.10.2019 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
  



Aus der Main Echo: 

 

Rothenfels: Im Friedhof geht's voran 

Stadtrat: Drei Parkplätze werden angelegt - Fast barrierefreier 

Zugang - keine zusätzlichen Laternen - Sitzecke am 

Trafohäuschen 

Rothenfels   Donnerstag, 26.09.2019  

 
Landschaftarchitekt Wolfgang Leimeister (rechts) hat dem Rothenfelser Stadtrat die 
aktuellen Arbeiten am Friedhof Rothenfels erläutert. Foto: Steffen Schreck  
Es hat sich viel getan am Rothenfelser Friedhof in den vergangenen Wochen. 
An der Mauer zur angrenzenden Wiese wurde ein Durchbruch geschaffen. Dort 
wird künftig ein zusätzlicher Eingang bereitstehen, der zumindest einen Teil 
des Gottesackers halbwegs barrierefrei macht.  
 

Die Rothenfelser Stadtratssitzung am Dienstagabend begann mit einer 
Ortsbegehung. Landschaftsarchitekt Wolfgang Leimeister erläuterte die aktuellen 
Arbeiten am Rothenfelser Friedhof sowie die Planänderungen für den Platz am alten 
Feuerwehrhaus.  

Gemeinschaftsgrabfläche 

Am Friedhof zeigte er die Fläche, wo bis Allerheiligen die Gemeinschaftsgrabfläche 
entstehen wird. Dazu kommen Pflanzflächen und eine Stützmauer mit rund 65 
Zentimeter Höhe als Abgrenzung zu den darunter liegenden Gräbern. Für eine 
Bewässerung liegen bereits die Rohre, wo der Brunnen genau stehen soll, wird noch 
festgelegt. Gegen drei Stimmen entschied sich der Stadtrat für ein kleinteiliges 
Pflaster, das der Landschaftsarchitekt als sinnvolle Lösung vorschlug. Mit 65 statt 59 
Euro je Quadratmeter liegen die Kosten nur unwesentlich höher als beim 
herkömmlichen Pflaster. Durch den seitlichen Zugang werden Wege mit einer 
Neigung von immerhin neun bis zehn Prozent erreicht. Barrierefrei wären sechs 



Prozent, was aber durch die Anlage des Rothenfelser Friedhof nicht zu schaffen ist. 
Die Torgröße soll laut Architekt etwa 1,60 Meter betragen. Ein Fundament, tiefer als 
der Belag soll für Stabilität sorgen. Die Fläche vor dem Friedhof, die Park ähnlich 
angelegt wird, bekommt drei Parkplätze. Einer davon wird als Behindertenparkplatz 
ausgewiesen. Für diese Lösung entschied sich der Stadtrat als Kompromiss. Einige 
wollten mehr Parkplätze, andere lieber gar keine. Die Kosten bezifferte Wolfgang 
Leimeister mit rund 4000 bis 5000 Euro. Drei Bäume sollen dort gepflanzt werden, 
welche Baumart ist noch offen. Da ringsum einige Straßenleuchten stehen, 
verzichtete der Stadtrat auf die Installation von zusätzlichen Laternen.  

Zusätzlich zeigte Bürgermeister Gram noch eine Stelle in der Mauer, die nach dem 
Neubau der Ortsverbindungsstraße nach Bergrothenfels in den Friedhof drückt. Dies 
habe er bereits beim Landratsamt moniert, so Gram. 

Kaum Änderungen 

Wenige Änderungen gibt es bei der Neugestaltung des Platzes am alten 
Feuerwehrhaus. Wolfgang Leimeister erklärte, die Zuständigkeit der Person für die 
Förderung habe sich zuletzt zweimal geändert. Mit der aktuell verantwortlichen Dame 
habe man sich darauf geeinigt, dass der Platz nicht asphaltiert, sondern gepflastert 
werde. Das Pflaster dort soll sich an das bereits liegende Pflaster anpassen und dem 
Verkehr durch Be- und Entladen der Brauerei standhalten. Nach kurzer Diskussion 
einigte sich der Stadtrat darauf, keine extra Fahrradständer anzubringen. Vor allem 
Platz- und Gestaltungsfragen konnten für das Gremium nicht abschließend geklärt 
werden. Der eine geplante Baum wird etwas versetzt, über die Baumart wird später 
entschieden. An der Stelle, wo das Transformationshäuschen sitzt, soll eine Sitzecke 
entstehen. Auf dem Weg zur Burg soll mit einem Freischnitt die Aussicht zur 
Burganlage verbessert werden.  

STEFFEN SCHRECK 

 

Stadtrat: Revierleiter Matthias Huckle informiert 

schriftlich über große Mengen an Schadholz im Wald 

In nur wenigen Wochen hat sich die Situation im Rothenfelser Stadtrat grundle-
gend geändert. Während Revierleiter Matthias Huckle vor kurzem noch zufrie-
den war mit dem Zustand im Wald, musste er dem Stadtrat nun neue Bedingun-
gen präsentieren.  
 
Es waren nur wenige Festmeter, die Huckle bislang als Schadholz klassifizieren 
musste. Alleine in den vergangenen vier Wochen haben allerdings Hitze und vor 
allem Trockenheit für 1220 Festmeter Schadholz, überwiegend Fichten, gesorgt. 
Dies teilte Huckle dem Stadtrat in einem Schreiben mit, das Bürgermeister Michael 
Gram in der Stadtratssitzung am Dienstagabend vorgelesen hat. »Oftmals sind die 
Fichten gar nicht vom Borkenkäfer befallen, sondern einfach vertrocknet«, schreibt 
Huckle.  
 
  



 
Verschiedene Lagerplätze 
 
Dennoch müsse man das Schadholz aus dem Wald fahren, um eine weitere 
Verbreitung des Borkenkäfers zu verhindern. Dafür habe er eigens verschiedene 
Lagerplätze angelegt. Wenigstens sei die Abfuhr durch staatliche Zuschüsse 
kostenneutral, so Huckle. Weiter gab er den immensen Wertverlust des Holzes 
bekannt. Für Stammholz werden derzeit nur 25 Euro je Festmeter erzielt, der Preis 
lag hier schon bei 90 bis 95 Euro. Für Industrieholz/Hackholz könne man nicht mehr 
als fünf bis 15 Euro je Festmeter erwarten. Hier waren es noch vor zwei Jahren  
30 Euro.  
 
Als Ergebnis fasste Huckle zusammen, dass die Kosten der Aufarbeitung oft den 
Erlös des Holzes übersteigen. Zudem stünden viele zu erntende Bäume verstreut im 
Wald, was Ernte und Transport noch einmal teurer mache. Eigentlich müsste der 
Revierleiter aller drei bis vier Wochen den gesamten Stadtwald nach absterbenden 
Fichten absuchen, was für ihn alleine nicht machbar sei. »Das ist ziemlich 
frustrierend, weil kein Ende des Baumsterbens absehbar ist«, schreibt der Förster.  
Auch seien viele Kiefern abgestorben, die man aber wegen der schlechten Preise 
stehenlassen sollte. Buchen dagegen seien nur in geringem Umfang abgestorben, 
hätten aber schwach belaubte Kronen. Matthias Huckle warnt daher eindringlich vor 
umstürzenden Stämmen und leicht abbrechenden Ästen. Gefahr bestehe hier nicht 
nur bei Regen und Wind. Einzig die Eiche komme mit der Trockenheit einigermaßen 
zurecht. Die angelegten Saatflächen wachsen gut, allerdings seien durch die 
Trockenheit auch schon Keimlinge abgestorben. Aufgrund der neuen Situation 
schlug Huckle vor, den regulären Holzeinschlag zu drosseln.  

Europäischer Vergleich 

Vom Hiebsatz von 3200 Festmetern sind bereits 2140 Festmeter eingeschlagen. 
Wenn er streng nach dem Forstwirtschaftsplan handeln würde, müsste man noch so 
viel einschlagen. Weiter anfallendes Schadholz sei bei dieser Berechnung noch nicht 
berücksichtigt. Als Fazit schrieb der Förster, dass die Lage im Vergleich zu anderen 
Regionen in Europa noch relativ gut sei. Durch den hohen Mischwaldanteil würden 
die abgestorbenen Fichten nicht so auffallen.  

Dennoch übersteige die anfallende Arbeit derzeit die Kapazität des Revierleiters. Aus 
seiner Sicht sei es nötig, mehr Forstwirte auszubilden.  

Der Stadtrat folgte einstimmig der Empfehlung des Försters, auf einen Kiefernholz-
einschlag komplett zu verzichten und den Bucheneinschlag zu drosseln.  
Mit 6:5 Stimmen folgte das Gremium dem Vorschlag, noch einzelne Eichen wegen 
des guten Marktpreises zu entnehmen.  
sts 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  



 

Kommunalwahl: Wieder Einheitsliste in Rothenfels 

Politik: Bürgermeister Michael Gram appelliert an die 

Frauen 
 
Rothenfels  
Sonntag, 29.09.2019 -  
In der kleinsten Stadt Bayerns wird es bei der Kommunalwahl 2020 wohl wieder 
nur eine Einheitsliste geben. Ein erstes Treffen dazu gab es am Samstagabend 
im Gasthaus Zum Löwen. 26 Interessenten waren gekommen.  
 

Bürgermeister Michael Gram erklärte kurz die Ausgangsposition. Der Rothenfelser 
Stadtrat hat derzeit zwölf Mitglieder. Da die Einwohnerzahl mit 1024 über 1000 liegt, 
werden auch dem neuen Gremium wieder zwölf Mitglieder angehören. 2014 gab es 
in Rothenfels zum ersten Mal eine Einheitsliste mit dem Namen Freie Bürger - 
unabhängige Bürger - SPD. 

Da sich der SPD-Ortsverein zwischenzeitlich aufgelöst habe, könne man den Namen 
so nicht mehr verwenden, so der Bürgermeister. Man einigte sich darauf, den Namen 
»Freie Bürger« zu verwenden. Dies hat zudem den Vorteil, dass man keine 
Unterschriften für die Liste benötigt, weil die Gruppierung bereits angetreten ist. 
Gram betonte, es handele sich beim Treffen um einen Zusammenschluss natürlicher 
Personen, die an der Wahl teilnehmen möchte. Weiter informierte Gram, dass aus 
dem aktuellen Stadtrat fünf der zwölf Mitglieder nicht mehr antreten möchten. Einer 
davon ist Kurt Wagener. Der dritte Bürgermeister erklärte, er wolle nach 18 Jahren 
aufhören. Er wurde einstimmig von der Versammlung zum Vertreter der Liste und 
Wahlbeauftragten gewählt. Seine Stellvertreterin ist Daria Schürmann, die ebenfalls 
einstimmig gewählt wurde. 

Von den anwesenden erklärten sich 21 bereit, für die Liste zur Verfügung zu stehen. 
Zwei Interessenten signalisierten »Bereitschaft mit Fragezeichen«. Im weiteren 
Verlauf der Versammlung beantworteten Bürgermeister und Stadträte Fragen zur 
Arbeit im Stadtrat. Michael Gram nannte die Rathaussanierung und den 
Kindergartenneubau als die derzeit wichtigsten Projekte. Er sagte, normal gebe es 
zwölf Sitzungen im Jahr, ein paar Ausschüsse sowie eine jährliche Waldfahrt. Gram 
zeigte sich über die Beteiligung und das Interesse zufrieden. 

Er sagte, auch wenn er nichts von einer Frauenquote als Vorgabe halte, würde er 
sich so viele weibliche Interessierte wie möglich freuen. Er wird nun in Erfahrung 
bringen, ob eine Liste auch mit mehr als 24 Kandidaten möglich ist. Am Montag, 9. 
Dezember, soll die offizielle Aufstellungsversammlung stattfinden. Ort und Zeit 
werden noch bekannt gegeben. sts 

 
 
 
 
 
 
  



 

Sanierung des Rothenfelser Rathauses verzögert sich 
Stadtrat: Heizung wird zu 90 Prozent gefördert - Standort für einen Gastank 
noch nicht gefunden 

Rothenfels  Donnerstag, 24.10.2019 –  

 

Obwohl sich der Beginn der Sanierung am Rathaus in Rothenfels auf Herbst 
2020 verzögert, waren die Nachrichten in der Stadtratssitzung am Dienstaga-
bend zu diesem Thema nur positiv. Es werden noch mehr Gewerke in die För-
derung aufgenommen, ist dem Sitzungsprotokoll zu entnehmen.  

Nach der Vergabe der Elektrik-Arbeiten war die Firma HWS bereits im Haus. Sie 
prüfte den Ist-Zustand und stellte Mängel in der Installation fest. »Erfreulicherweise 
konnte nach Abstimmung mit der Städtebauförderung der Regierung erreicht 
werden, dass wir noch Kosten zur Sanierung nachmelden können«, sagte 
Bürgermeister Michael Gram. Dies betreffe vor allem den zweiten Stock. Dort sind 
zum Teil veraltete Leitungen verlegt und alte Lampen verbaut. Zudem müsse man 
die Theke versetzen, was neue Wasser- und Abflussanschlüsse erforderlich macht. 
Ein weiterer großer Posten kann zudem in die Förderung mit aufgenommen werden. 
Der Austausch der alten Ölheizung hätte ohnehin erfolgen müssen. Durch die 
Förderung gibt es dafür nun aber 90 Prozent Zuschuss. Erste Gespräche mit einem 
Fachbüro hätten als Alternativen eine Gas- oder Pelletheizung ergeben. Über den 
Standort eines Gastanks müsse man sich noch Gedanken machen. Eine 
Kostenberechnung des Fachbüros soll bis Anfang November vorliegen. Dann kann 
im Stadtrat genauer beraten und der neue Förderantrag bei der Regierung von 
Unterfranken eingereicht werden. Eine Ausschreibung kann erst nach dem neuen 
Förderbescheid erfolgen.  

 
Terminvoranzeigen: 
 
 
 
Der Waldbegang mit Grundlagenbegang für unsere Forsteinrichtung 
findet am Freitag den 13. Dezember um 13 Uhr an der Seewiesenhalle 
statt. (Dauer  mind. 3h.) 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
Einladung zur Aufstellungsversammlung für die 
Kommunalwahl 2020 für Rothenfels und Bergrothenfels   
                                                                      Liste   Freie Bürger  
 
 

Für die Kommunalwahl am 15. März 2020 findet 
am 09.12.2019 um 19:00 Uhr im Rathauskeller in 

Rothenfels 
die Aufstellungsversammlung statt. 

 
Dazu möchte ich alle Anhänger recht herzlich einladen.  
  
1) Begrüßung und Feststellung der stimmberechtigten Teilnehmer 
2) Wahl: 

a.) eines/r Versammlungsleiter-s/-erin 
b.) eines/r Schriftführer-s/erin 
c.) einer Wahlkommission (3 Personen) 
d.) Beschlussfassung der Tagesordnung 
e.) Beschlussfassung über die Art der Wahl 
f.) Beschlussfassung über die Reihenfolge der Kandidaten auf dem Wahlzettel 

(Losverfahren/ Sortierung nach Nachnamen) 
3) Wahl der Stadtratskandidaten 
4) Nominierung des Bürgermeisterkandidaten 
5) Bestellung der Vertrauensleute 
6) Schlusswort 

 
 

 
          Kurt Wagener 

 
 
 
 
 
 
  



Volkstrauertag 
 
Auch in diesem Jahr wollen wir unserer Verstorbenen und Gefallenen der zwei 
Weltkriege gedenken. Die Freiwillige Feuerwehr Berg-Rothenfels gestaltet diese 
Veranstaltungen mit. 
 
Die Feiern finden statt in 
 
Bergrothenfels: Samstag, 16. November 2019, 17.30 Uhr anschl. Gottesdienst  
Rothenfels:  Sonntag,  17. November 2019, nach dem 08.30 Uhr Gottesdienst 
 

Die Teilnahme der örtlichen Vereine mit Ihren Fahnenabordnungen unterstreicht die 
Bedeutung dieses Termines. 

 

 

A U F R U F  - Sammlung für unsere Kriegsgräber 
 
Für seine weltweite Friedensarbeit benötigt der Volksbund dringend Geld. Bitte 
helfen Sie uns mit Ihrer Spende. Wir danken Ihnen dafür auch im Namen der 
Angehörigen der Kriegstoten. 
 
In Rothenfels und Bergrothenfels wird nach dem Friedhofsbesuch an Allerheiligen 
an den Ausgängen gesammelt. 
 

 

Tannen- und Fichtenwedel  
 
für adventlichen Schmuck (nicht zum BlumenabdeckenL.) stehen  ab Freitag, 
22.11.2019 ab 12.00 Uhr  in Rothenfels am Rathaus und in Bergrothenfels im Hof 
des alten Schulhauses in begrenzter Menge zur Verfügung und können kostenlos 
dort abgeholt werden. 
 
 
Herstellung und Änderung von Wasserversorgungs- und 
Grundstücksentwässerungsanlagen auf privaten Grundstücken 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass nach der Wasserabgabe- und Entwässerungs-
satzung die Herstellung und Änderung von Wasserversorgungs- und 
Grundstücksentwässerungsanlagen schriftlich mit entsprechenden Planunterlagen zu 
beantragen ist (https://www.vgem-marktheidenfeld.de/verwaltung-
buergerservice/satzungen-und-verordnungen/). 
 
So sind z.B. alle neu hinzukommenden (teil-)versiegelten Flächen, welche Schmutz- 
oder Niederschlagswasser in die gemeindliche Kanalisation leiten, 
genehmigungspflichtig. 
 
Die notwendigen Anträge können sie hier herunterladen: 
https://www.vgem-marktheidenfeld.de/verwaltung-buergerservice/formulare-und-
downloads/ 
 
 
 
 
  



Entwässerungssatzung - Errichtung von Kontrollschächten 
 
Am Ende der Grundstücksentwässerungsanlage (d.h. vor der Übergabe in den 
öffentlichen Kanal) ist auf dem jeweiligen Baugrundstück nach o.g. Satzung ein 
Kontrollschacht zu errichten. Bei der Neubebauung von Grundstücken ist diese 
Vorschrift zwingend einzuhalten.  
Im Altort bzw. in der Bestandsbebauung, bitten wir diese Verpflichtung bei der 
Neugestaltung von Hof- oder Gartenbereichen entsprechend  zu berücksichtigen.  
 
Entwässerungssatzung – Anschluss von Stellplätzen und Zufahrten 
 
Nach der Entwässerungssatzung sind grds. alle Abwässer (auch 
Niederschlagswasser)  in die Entwässerungseinrichtung einzuleiten.  
Es ist daher unzulässig, das Oberflächenwasser von Stell- und Zufahrtsflächen über 
den Gehweg/Straße zu leiten. 
Auch diese Flächen sind mittels geeigneter baulicher Anlagen (Rinnen, Einläufe) an 
die Entwässerungsanlage des Grundstücks anzuschließen. 
 
Für diesbezüglich und weitere bau- und beitragsrechtliche Fragen, steht Ihnen der 
Fachbereich 2 -  Bauen und Planen während der allgemeinen Öffnungszeiten der 
Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld zur Verfügung. Terminvereinbarung wird 
empfohlen. Tel. 09391/6007-0, Email: bauamt@vgem-marktheidenfeld.de 

 

Hinweis an alle Veranstalter von Faschingsveranstaltungen/Faschingszügen 

Die Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld bittet alle Veranstalter, aufgrund der 
in Kürze anstehenden Faschingsveranstaltungen, diese spätestens 4 Wochen vor 
Veranstaltung bei der Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld anzumelden. Nur 
so kann aufgrund der Vielzahl an Veranstaltungen unserer Mitgliedsgemeinden eine 
fristgerechte Bearbeitung gewährleistet werden.  

Entsprechende Vordrucke (Antrag auf Gestattung eines vorübergehenden 
Gaststättenbetriebes) können von der Homepage der Verwaltungsgemeinschaft 
heruntergeladen, bzw. auch gerne persönlich im Einwohnermeldeamt abgeholt 
werden. Bei Rückfragen erreichen Sie Frau Hörning unter Tel.: 09391 6007-105 oder 
per E-Mail: Ordnungsamt@VGem-Marktheidenfeld.de. 

Faschingszüge sind spätestens 4 Wochen vor Zugbeginn im Ordnungsamt, Frau 
Roos, anzumelden. Anträge können telefonisch oder per E-Mail angefordert werden. 
Frau Roos erreichen Sie unter Tel.: 09391 6007-103 oder per Email: 
Ordnungsamt@VGem-Marktheidenfeld.de. 
 
Sprechtag der Unteren Bauaufsichtsbehörde 
 
Der nächste Sprechtag der Bauaufsichtsbehörde, Karlstadt findet am 

 
Donnerstag, 14.11.2019 von 9.30 – 11.30 Uhr 

 
in der Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld statt. 
An diesen Sprechtagen steht der Klimaschutzbeauftragte des Landkreises, nach 
Voranmeldung, zur Verfügung. Interessierte können sich unter der Tel.-Nr. 
09353/793-1725 anmelden. 
Das städtische/gemeindliche Bauamt steht Ihnen während der allgemeinen 
Öffnungszeiten der Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld zur Verfügung. 
Terminvereinbarung wird empfohlen: Tel. 09391/6007-213, Email: bauamt@vgem-
marktheidenfeld.de 



 
 
Fälligkeit der Verbrauchsgebühren 
 
Am 15.11.2019 sind die Abschläge für die Wasser- und Kanalgebühren zur Zahlung 
fällig.  
Sofern der Verwaltungsgemeinschaft ein Abbuchungsauftrag vorliegt, wird der fällige 
Betrag zum Fälligkeitstermin durch Lastschrift eingezogen. 
Barzahler werden gebeten, den fälligen Betrag auf ein Konto der Stadt Rothenfels zu 
überweisen. 
 
Fälligkeit der Grund- u. Gewerbesteuern 
 
Ebenfalls am  

15. November 2019 
 

werden die Grund- u. Gewerbesteuern zur Zahlung fällig. 
 
Konten der Stadt Rothenfels: 
Raiffeisenbank Main-Spessart 
IBAN: DE 37 7906 9150 0008 8448 36; BIC: GENODEF1GEM 
Sparkasse Mainfranken Würzburg  
IBAN: DE54 7905 0000 0000 2204 26; BIC: BYLADEM1SWU 
 
 
 
 
Öffentliche Stadtratssitzung 
 
Ort, Zeit und Tagesordnung öffentlicher Stadtratssitzungen werden durch Aushang in 
den gemeindlichen Schaukästen in Rothenfels und Bergrothenfels bekannt gemacht. 
Bitte auch die Veröffentlichungen in der Presse verfolgen. 
 
Stadt Rothenfels 
 
Michael Gram 
1.Bürgermeister 
 
 
 
Redaktionsschluss für das monatlich erscheinende Amts- und Mitteilungsblatt der 
Stadt Rothenfels ist jeweils der 15. des laufenden Monats. Bitte tragen Sie mit der 
rechtzeitigen Abgabe Ihre Termine dazu bei, dass Ihre Veranstaltung veröffentlicht 
werden kann.  
Texte können ggfs. auch direkt an die E-Mail-Adresse: amtsblatt.rothenfels@vgem-
marktheidenfeld.de geschickt werden. 
Anlagen für das Mitteilungsblatt bitte nur in folgenden Formaten übersenden: 
DIN A-4 als pdf-Datei, DIN A-5 oder andere als .doc oder .jpg. 

 
 
 
 
 
 
 



Bekanntmachung 

 

Versammlung der Jagdgenossenschaft  

Rothenfels - Bergrothenfels am 

Freitag, den 29.11.2019,  

um 19.00 Uhr im Gasthaus „Zum Löwen 

 

Am 29.11.2019 wird zu einer nichtöffentlichen Versammlung der 
Jagdgenossenschaft Rothenfels - Bergrothenfels eingeladen. 

 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Bericht des Jagdvorstehers 
3. Genehmigung des Protokolls vom 09.11.2018 
4. Bericht des Kassiers 
5. Entlastung der Vorstandschaft 
6. Beschlussfassung über die Verwendung des Jagdschillings. 
7. Verschiedenes, Wünsche und Anträge 
 
 

Alle Jagdgenossen der Jagdgenossenschaft Rothenfels- Bergrothenfels  werden zu 
dieser Jagdgenossenschaftsversammlung eingeladen. 
Jagdgenossen sind alle Eigentümer, jedoch nicht Pächter, der zum 
Gemeinschaftsjagdrevier gehörenden Flächen, auf denen die Jagd ausgeübt werden 
kann (nicht Baugebiete). 
 
Ausdrücklich wird darauf hingewiesen: 
Ein Jagdgenosse muss sein Stimmrecht nicht persönlich ausüben, er kann sich auch 
vertreten lassen. 
Als Vertreter eines Jagdgenossen kann auftreten: 

• ohne schriftliche Vollmacht der Ehegatte, ein volljähriger Verwandter in gerader 
Linie (muss nicht selbst Jagdgenosse sein) 

• mit schriftlicher Vollmacht ein Jagdgenosse, vorausgesetzt, dass dieser volljährig 
ist und derselben Jagdgenossenschaft angehört. 

 
Mehr als eine schriftliche Vollmacht darf kein Jagdgenosse in seiner Person 
vereinigen. 
 

Die Jagdgenossen werden gebeten, beim Eintritt in den Versammlungsraum die 
Größe ihres Grundbesitzes anzugeben 
 

Michael Gram, Jagdvorsteher                        Bergrothenfels, 15.10.2019
      



 

NICHTAMTLICHER TEIL 
 

 

03.11.2019  WEIN-Wanderung 
Tr.P.: 15.00 Uhr an der Mainstraße – Siedlung – Gütleinsbuckel – 
Rothenfels 
Einkehr im Rothen Ochsen 

 
06.11.2019  MITTWOCHS-Wandern für ALLE! 

Tr.P.: 10.30 Uhr mit Pkw an der Mainstraße – Fahrt nach Steinbach – 
Wanderung nach Maria Buchen – Einkehr im Buchenstüble – und 
zurück 

 
24.11.2019  JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 
   16.00 Uhr im „Rothen Ochsen“ 

 
 
 
 

Freiwillige Feuerwehr Berg-Rothenfels 
 

Samstag  16.11.2019  Theorie Jugendfeuerwehr 
Samstag  30.11.2019  Theorie Jugendfeuerwehr 
     

 
Montag  04.11.2019  Unterricht 
      (Feuerwehrhaus Bergrothenfels) 
 

Freitag  15.11.2019  Unterricht MTA 
Freitag  29.11.2019  Unterricht MTA 
 
Samstag/Sonntag 16./17.11.2019 Kirchgang Volkstrauertag 
 
Die groß bzw. fett gedruckten Termine sind Pflichttermine. Übungen beginnen an 
den Gerätehäusern, sofern keine abweichenden Orte angegeben sind. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 
 
 
 

Obst- und Gartenbauverein Rothenfels 
 

Einladung 
 

zum Filmabend am Freitag 22. Nov. 2019 
um 19.00 Uhr im Cafe Weiß. 

 

Es wird Filmmaterial vom Jahr gezeigt. 

Wie immer wird es sicherlich ein interessanter Abend. 
 

Zum Essen wird angeboten: 
Bratwürste und Sauerkraut für 7,00 Euro  bzw. 

Winzerteller für 7,50 Euro. 
Bitte bis zum 10. Nov. die Bestellung im Cafe Weiß 

vornehmen. 

 

Wir wünschen allen Freunden und Mitgliedern einen schönen 
Abend. 

 
Für die Vorstandschaft 
Rosi Richartz 

 

 



 

ALLGEMEINE INFORMATIONEN 

 

  

Grundschule Hafenlohr 
   An der Schule 1 
^   97840 Hafenlohr 
   Tel. 09391 3901 
   Fax 09391 6156 
   Email schule.hafenlohr@t-online.de 
 

Hafenlohr, 16.10.2019 
 

 
Der Elternbeirat der Grundschule Hafenlohr wurde für das Schuljahr 2019/20 gewählt. 
 
Frau Laing, Denise (Ha), 1. Vorsitzende 
Frau Fischer-Ruckstetter, Tanja (Be), 2. Vorsitzende, Protokollführung 
Herr Stangl, Andreas (Ha), Kassier 
Herr Greß, Alexander (Ha), Beisitz 
Herr Karl, Marcel (Ha), Beisitz 
Freifrau Lochner von Hüttenbach, Elisabeth (Be), Beisitz 
Frau Rohmann, Stephanie (Ha), Beisitz 
 
Die Klassenelternsprecher/in wurden ebenfalls gewählt 
 
    

Klasse
 
  

Klassenelternsprecher/in Stellvertreter/in 

1 Frau Van Tuijl, Isabelle (Ro) 
 

Frau Hofmann, Ulrike, (Ha) 
 

2 Frau Engelmann Carina, (Ha) Frau Puglisi, Pia (Ha) 
 

3 Frau Bublies, Sybille (Ha) 
 

Frau Richartz, Carolin (Ha) 
 

4 Frau Schürmann, Daria (Ro) 
 

Frau Daniela Weyer (Ha) 

 
 

 

 
 



 
Fischereiverband Unterfranken e.V.  
 
Vorbereitungslehrgänge zur Fischerprüfung Online in Hafenlohr und Langenprozelten  
 
Der Fischereiverband Unterfranken bietet im Januar 2020 zwei Vorbereitungslehrgänge zur 
Fischerprüfung Online an.  
 
Hafenlohr:  
Der Lehrgang beginnt am 17.01.2020 und endet am 26.01.2020.  
 
Langenprozelten:  
Der Lehrgang beginnt am 24.01.2020 und endet am 02.02.2020.  
 
Die genauen Prüfungstermine werden dann noch in den Lehrgängen bekanntgegeben.  
Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.  
 
Fischereiverband Unterfranken e.V.  
 
Telefon: 0931- 414455 Fax: 0931- 415744  
E-Mail:   info@fischereiverband-unterfranken.de Internet: www.fischereiverband-unterfranken.de  
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 



 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 



 

am Montag, den 11. 11.2019 in Bergrothenfels 

 

Beginn: 17.00 Uhr: Andacht in der Kirche 

-Laternenzug durch Bergrothenfels 

-Anschließend gemütliches Beisammensein im Saal der 

Burg Rothenfels 

- Fürs leibliche Wohl ist wieder bestens gesorgt 

 

Wir laden alle ein, dabei zu sein  
  

bei unserem  
  

LATERNENZUG 

  

- 
   

   



 

 

F A S C H I N G S E R Ö F F N U N G  &  B E A M E R S H O W  

 Der CCB begrüßt die neue Faschingssession! 

Freitag, 15. November 2019 um 19.30 Uhr  

im alten Schulsaal in Bergrothenfels 

 

Wir blicken zunächst zurück auf eine aufregende, lustige  

und gelungene Faschingssession 2018 / 2019 

mit Bildern & Videos aufbereitet von Herbert & Dietmar!  

 

Anschließend begrüßen wir gemeinsam die neue Session 2019 / 2020! 

Wir freuen uns auf Euer Kommen! 

ERSTE IMPRESSIONEN AUS DER VERGANGENEN SESSION:  

… mehr bei der Beamershow …  

 

 



 

 

 

 

 

 

 

Hinweis:   

Wie in den letzten J ahren werden wir auch in dieser S aison unsere 

befreundeten Vereine besuchen. 

Wer mitkommen möchte, bitte über Gerd Wingender anmelden. 

Tel.: 09393/1204 oder schriftfuehrer-rfv@ online.de 

Die Termine werden zu einem späteren Zeitpunkt per Aushang im S chaukasten 

bekannt gegeben 

 

Weitere Termine des R FV: 

25.01.2020 Prinzenball   01.02.2020 Kartenvorverkauf 

07./08.02.2020 Bunter Abend  23.02.2020 eventuell Gottesdienst 

24.02.2020 R osenmontagstreiben 25.02.2020 Fasenachtsbeerdigung 



  

Herren: 

 

 

C-Junioren: 

 

 

E-Junioren: 

 

 

 

 

 



  

Spielzeugbasar
und vieles rund

um‘s Kind
in Bergrothenfels

mit Nummernvergabe!!
Der Kindergarten Bergrothenfels

lädt am Samstag,
den 16. November 2019
von 15 Uhr bis 17 Uhr

zum Spielzeugbasar in der
Seewiesenhalle ein.

Angenommen wird Kinderspielzeug ( ab 0 – 17 Jahre ) aller Art, 
Kinderbücher und große Sachen wie Kindersitze, Kinderwägen, 

Hochstühle, Fahrzeuge etc.

Für das leibliche Wohl ist in Form
von Kaffee und Kuchen gesorgt.

PS: fleißige Helfer sind gerne gesehen und zum Voreinkauf 
eingeladen!



Veranstaltungen und Kornelia Hock 

Infos des  Bergrotehenfels 

BBV  0 93 93 / 16 75   

   

 

Einladung zur Winterlehrfahrt nach Frankfurt am 

06.12.2019 
-Flughafenführung und Besuch des Weihnachtsmarktes 

 

 

Programm: 

 

 10.30 Uhr Ankunft in Frankfurt Flughafen Terminal 1  

HALLE C Ebene 2 erwartet uns die Sicherheitskontrolle und anschließend der 

Bus  mit Veranstaltungsleiter. 

  13.00 Uhr Weiterfahrt in die Altstadt 

 

 19.00  Uhr Rückfahrt  (um  circa 20.45Uhr  Rückkehr) 

 

 Kosten 33.00 € pro Person (Fahrt, Flughafenführung) 
 

Die genauen Abfahrtszeiten und – orte sind leider noch nicht bekannt und 

werden erst  nach Eingang der Anmeldungen bekanntgegeben. 
 

Herzliche Einladung geht natürlich auch wieder an die Männer 

Anmeldung bis spätestens  6. November2019,  Tel. 1675 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

Nach nun 31 Jahren haben wir uns entschlossen, unseren  

 

Gaststättenbetrieb zum 31.12.2019 aufzugeben 

 

Die Pension führen wir wie gewohnt weiter 

 

Wir möchten uns bei allen Gästen für die vielen Jahre recht herzlich bedanken 

 

Der letzte Öffnungstag der Gaststätte ist am Samstag den 28.12.2019 

 

Diesen Tag möchten wir nutzen, um mit euch zu feiern. 

 

Für nur 12,00 € pro Person gibt es ein Buffet unter dem Motto  

 

Schnitzelvariationen + Beilagen + Dessert 
 

Das Tanzbein könnt ihr zur Live-Musik schwingen 

 

Beginn: 18:00 Uhr 

 

Barbetrieb ab ca. 22:00 Uhr 

 

 

Um besser planen zu können benötigen wir von euch eine Voranmeldung unter 

der Telefonnummer 09393/456 bis spätestens Sonntag 15.12.2019 

 

Auf Euer Kommen freut sich das Team vom  

 

Gasthaus Zum Löwen  

Bergrothenfels 

 



 

„Schön, dass Sie mich besuchen!“ - 

Wir laden Sie ein zu drei Abenden mit dem Ziel, Lebenssituationen alter und/oder 

kranker Menschen in den Blick zu nehmen und sie dadurch besser zu verstehen. 

Sie bringen bereits Erfahrungen im Besuchsdienst mit? 

Sie sind Angehörige/r? 

Sie haben Interesse an diesem Thema? 

 

Dann sind Sie herzlich willkommen zu folgenden Treffen:  

1.Abend am 09.Oktober 19 „Was mich und andere trägt“ 

Blick auf das eigene Leben-Tragende Säulen im Alter-Grundbedürfnisse im Alter 

2.Abend am 06. November 19 „Wie Begegnung und Gespräch gelingen“ 

Ebenen der Kommunikation-Körpersprache-Gelingendes Gespräch 

Jeweils in Marktheidenfeld im Pfarrheim, Kolpingstraße 12, Versammlungsraum von 

19 – 20:30 Uhr 

 

3.Abend am 27. November 19 „Wenn Geist und Seele leiden“ 

Demenz als Krankheitsbild-Kommunikation und würdevoller Umgang mit Menschen 

mit Demenz. 

Marktheidenfeld, Haus Lehmgruben, Lehmgrubenerstraße 18, von 18-20:30 Uhr 

 

Die Themenabende sind aufeinander bezogen, können aber auch einzeln besucht 

werden. 

 

Der „pastorale Raum Marktheidenfeld“ (Pfarreiengemeinschaft Erlenbach-

Triefenstein; PG St.Laurentius am Spessart, Marktheidenfeld; PG  Maria-Patronin von 

Franken Urspringen; PG Haseltal-Himmelreich, Kreuzwertheim; PG Hl. Geist im 

Spessartgrund, Esselbach) will damit die Möglichkeit bieten,  

sich im Ehrenamt neu bestärken zu lassen, von den Erfahrungen anderer zu 

profitieren und sich für einen Besuchsdienst zu qualifizieren. 

 

Für Fragen stehen zur Verfügung:  

Rita Geißler, Marktheidenfeld, Tel.09391/81617 

Dieter Hammer, Kreuzwertheim, Tel.09342/4524 

Antonia Siegler, Caritas MSP, Tel. 09352/843116 



 

Probleme beim Mobilfunkempfang E plus bzw. O2 im Altort 

Rothenfels? 

Mir wurden Handy Empfangsprobleme im Altort  Rothenfels gemeldet. Die D1 Störung wurde 

behoben, die O2 Störung dauert aktuell noch an. 

Unter nachfolgender Internetadresse kann man die O2 Netzverfügbarkeit prüfen: 

https://www.o2online.de/service/netz-verfuegbarkeit/netzstoerung/ 

Folgendes Ergebnis kam am 18.10.2019: 

 

Wann diese Störung behoben wird, darauf haben wir leider keinen Einfluss.  

Anfragen bitte direkt an die betreffenden Anbieter stellen oder diesen wechseln. 

Beim Neukauf empfehle ich die Verfügbarkeit vorher zu prüfen. 

Dies zu Ihrer Information. 

1. Bgm. Michael Gram         18.10.2019 

 





 
ARZT- UND APOTHEKENDIENST 
 
Sonntagsdienst der Ärzte 
Der Ärztliche Bereitschaftsdienst Bayern kümmert sich in den Fällen um Ihre ärztliche 
Versorgung, in denen Sie normalerweise Ihren behandelnden Arzt in der Praxis aufsuchen 
oder einen Hausbesuch benötigen würden. Der Ärztliche Bereitschaftsdienst Bayern ist 
außerhalb der Sprechzeiten der Arztpraxen bayernweit erreichbar unter der Telefonnummer: 

116 117. 
Bei schweren, lebensbedrohlichen Notfällen informieren Sie bitte direkt die bayerische 

Rettungsleitstelle unter der Telefonnummer: 112. 
 
Sonntagsdienst der Apotheken 
 
TAG Datum Apotheken 

Freitag 01.11.2019 Hof-Apotheke, Wertheim 

Samstag 02.11.2019 Schaefer`s Apotheke, Kreuzwertheim 

Sonntag 03.11.2019 Laurentius-Apotheke, Marktheidenfeld 

Mittwoch 06.11.2019 Easy-Apotheke, Marktheidenfeld 

Samstag 09.11.2019 Schaefer`s Apotheke, Wertheim 

Sonntag 10.11.2019 Bären-Apotheke, Wertheim-Bestenheid 

Mittwoch 13.11.2019 Schaefer`s Apotheke, Kreuzwertheim 

Samstag 16.11.2019 Spessart-Apotheke, Marktheidenfeld 

Sonntag 17.11.2019 Easy-Apotheke, Marktheidenfeld 

Mittwoch 20.11.2019 Schaefer`s Apotheke, Wertheim 

Samstag 23.11.2019 Hof-Apotheke, Wertheim 

Sonntag 24.11.2019 Schaefer`s Apotheke, Kreuzwertheim 

Mittwoch 27.11.2019 Spessart-Apotheke, Marktheidenfeld 

Samstag 30.11.2019 Main-Tauber-Apotheke, Wertheim 

 
Adler-Apotheke, Wertheim, Maingasse 9    Tel. 09342/7745 
Apostel-Apotheke, Esselbach-Kredenbach, Dorfstr. 5,  Tel. 09394/718 
Bären-Apotheke Bestenheid, Leonhard-Karl-Str. 3, Wertheim Tel. 09342/5100 
Buchen-Apotheke, Lohr, Sendelbacher Str. 7 A   Tel. 09352/7860  
Easy-Apotheke, Georg-Mayr-Str. 15a, 97828 Marktheidenfeld Tel. 09391/9088844 
Hof-Apotheke, Eichelgasse 1, Wertheim    Tel. 09342/914510 
Hubertus-Apotheke, Marktheidenfeld, Luitpoldstr. 31,  Tel. 09391/98990 
Hubertus-Apotheke, Lohr, Ludwigstr.2    Tel. 09352/2505 
Laurentius-Apotheke, Marktheidenfeld, Kreuzbergstr. 5,  Tel. 09391/98190 
Main-Tauber-Apotheke, Wertheim, Obere Eichelgasse 56 A  Tel. 09342/1830 
Marien-Apotheke, Lohr, Hauptstraße 10    Tel. 09352/87730 
Schaefer`s Apotheke, Kreuzwertheim, Obere Pfarrgasse 26  Tel. 09342/21999 
Schaefer`s Apotheke, Wertheim, Bahnhofstr. 23   Tel. 09342/9177300 
Schloß-Apotheke, Remlingen, Marktplatz 2 Tel. 09369/99199 
Spessart-Apotheke, Marktheidenfeld, Luitpoldstr. 21,  Tel. 09391/3520  bzw. 6820 
Triefenstein-Apotheke, Homburger Str. 11 c, Triefenstein-Lengfurt Tel. 09395/251 
Valentinus-Apotheke, Lohr, Ignatius-Taschner-Str. 9  Tel. 09352/6690 

 
Sonntagsdienst der Zahnärzte 
Der aktuelle Zahnarzt-Notfalldienst kann der Homepage der Kassenzahnärztlichen Vereinigung 
Bayerns entnommen werden unter: www.kzvb.de oder www.zbv-ufr.de. 




